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Antrag Förderung Tierschutz/ Tierwohl für 2024 
 

Sehr geehrter Herr Dr. Weidner, 

hiermit stellen wir einen Antrag auf Förderung Tierschutz/ Tierwohl für das Jahr 2024. 

Wie sie wahrscheinlich schon in der Presse verfolgt haben, stehen alle Tierheime und 
Tierschutzorganisationen vor einer großen Herausforderung, da immer mehr Tiere abgegeben 
werden, die Kosten für die Versorgung der Tiere in die Höhe schießen und im gleichen Zuge die 
Einnahmen aus Spenden dramatisch zurück gehen. 
Dies ist auch in unserem Tierschutzverein und unserem Tierheim der Fall. Die 
Kostensteigerungen im Bereich Mindestlohn, Gebührenerhöhung Tierarztkosten und die 
Kostensteigerungen bei den Energiekosten führten dazu, dass unser Verein im Jahr 2022 ein 
deutliches Defizit im Jahresabschluss zu verzeichnen hatte. Durch dieses Defizit wurden unseren 
Reserven weitestgehend aufgebraucht. Um das einzige Tierheim im Landkreis Rotenburg 
(Wümme) erhalten zu können, benötigen für das Jahr 2024, einmalig, eine Unterstützung im 
Rahmen einer Förderung. 

Um die Kosten für das laufende Jahr 2023 zu reduzieren, haben wir bereits Sparmaßnahmen 
einführen müssen, welche unter anderem den Aufnahmestopp von Abgabetieren beinhaltet und 
damit zur Reduzierung der Tierarztkosten führt. 
Um im Jahr 2024 einen ausgeglichenen Haushalt zu erreichen, haben wir folgende Punkte 
durchgeführt: 

- Kündigung des Fundtiervertrages mit der Gemeinde Lamstedt. Dieser Vertrag wurde zu 
schlechten Konditionen abgeschlossen. Weiterhin ist die Entfernung zu dieser Gemeinde 
zu groß, da diese Gemeinde im Landkreis Cuxhaven liegt. Die neuen Fundtierverträge 
werden mit gleichen Konditionen und nur mit Gemeinden im Landkreis Rotenburg 
abgeschlossen. (Kostenreduzierung, ca. 30.000,-€) 

- Reduzierung der Stunden einer Mitarbeiterin (Kostenreduzierung ca. 7.000,-€) 
- Ratsbeschluss in der Samtgemeinde Fintel. Fundtiervertrag ab 2024 wieder mit dem 

Tierschutzverein Rotenburg (W.) e.V. (zusätzliche Einnahmen, ca. 8.400,-€) 
- Aufnahmestopp von Abgabetiere und dadurch Reduzierung der Tierarztkosten 

(Kostenreduzierung, ca. 20.000,-€) 
- Antrag Förderung Tierschutz/ Tierwohl beim Landkreis Rotenburg (zusätzliche 

Einnahmen, ca. 22.489,-€) 

Eine weitere Reduzierung des Personals ist nicht möglich, da sonst die tierschutzrechtlichen 
Anforderungen bezüglich der Versorgung der Tiere (z.B. Sicherstellung des Auslaufes für Hunde 
und Reinigung der Tierboxen) nicht erfüllt werden. Weiterhin müssen auch die arbeitsrechtlichen 
Forderungen (z.B. arbeitsfreie Zeiten, Urlaubsplanung etc.) eingehalten werden. Dazu ist eine 
Mindeststärke von 4 Mitarbeiterinnen notwendig. 
 

Rechnungsanschrift und Vereinssitz 
Mühlenweg 5 
27356 Rotenburg (Wümme) 
Tel.:04268-94343 
Mail: 
vorstand@tierschutzvereinrotenburg.de 
Vorstandsvorsitzender 
Marcel Mertens 
 

Rotenburg, den 11.10.2023 

mailto:vorstand@tierschutzvereinrotenburg.de
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Da wir mit diesem Schreiben eine Förderung beantragen, möchten wir Ihnen die Verwendung in 
folgenden Punkten einmal aufzeigen: 

- Aufnahme von Abgabetieren     29.948,52€ 
- Telefonische Erreichbarkeit 24h am Tag     

(auch für andere Gemeinden)    4.380,00€ 
- Durchführung Tierschutzjugend    1.224,00€ 
- Vermittlungshilfe für Privatleute    1.152,00€ 
- Minus Eigenleistung Verein     -14.215,00€ 
- Gesamt       22.489,52€ 

Eine genaue Auflistung können Sie der Anlage 1 entnehmen. 

Im Folgende möchten wir die einzelnen Punkte erläutern: 

1. Aufnahme von Abgabetieren. 
Als Abgabetier werden Tiere bezeichnet, welche durch den Verein aufgenommen werden, 
wenn z.B. der Tierhalter das Tier aufgrund einer veränderten Lebenssituation nicht mehr 
versorgen kann.  
Diese Tiere wurden durch den Verein gegen Zahlung einer Abgabegebühr aufgenommen 
und durch Spenden versorgt und untergebracht. Die Anzahl der Abgabetiere wird immer 
mehr, da nahezu alle Tierheime und Tierschutzorganisationen keine Tiere mehr 
aufnehmen können bzw. sich die Aufnahme nicht leisten können. Wir würden die 
Aufnahme der Abgabetiere bevorzugen, da uns schon einige Vorfälle zu Ohren 
gekommen sind, in denen die Tiere einfach ausgesetzt wurden oder in anderer Weise 
„entsorgt“ wurden.  
Durch die Förderung der Aufnahme von Abgabetieren kann dies verhindert werden. 
Weiterhin kann durch die Förderung dieses Postens auch die Stelle einer hauptamtliche 
Mitarbeiterin dauerhaft erhalten bleiben. 
Wir planen mit der Aufnahme von ca. 52 Abgabetieren, bei einem Tagessatz von 17,09€, 
im Jahr 2024. 
Die Kalkulation des Tagessatzes können Sie der Anlage 2 entnehmen. 
 

2. Telefonische Erreichbarkeit 24h am Tag (für alle Gemeinden) 
Der Tierschutzverein Rotenburg e.V. leistet an 365 Tagen im Jahr eine 24h-
Rufbereitschaft. Dort können alle Bürger des Landkreises anrufen bei Fragen zum 
Tierschutz oder als Hilfestellung bei Notfällen. Alle Anrufer werden an die entsprechenden 
Stellen weitergeleitet, wenn z.B. der Tierschutzverein Rotenburg e.V. nicht für die 
Fundtiere zuständig ist. Durch das große Netz an Tierschutzorganisationen, mit welchen 
unser Verein zusammenarbeitet, kann in jeder Angelegenheit umgehend weitergeholfen 
werden. 
Das Netz an Tierschutzorganisationen wird ständig erweitert, um in jeder Angelegenheit 
schnellstmöglich helfen zu können. Der Aufbau eines Kooperationsnetzwerkes 
Tierschutzorganisationen Landkreis Rotenburg (W.) ist ebenfalls in Vorbereitung. 
Wir planen mit 1Std/täglich, für Anrufe, welche nicht im Rahmen der abgeschlossenen 
Fundtierverträge oder anderer Verträge abgedeckt sind. Die hauptsächlichen Themen der 
Anrufe sind Abgabe von Tieren, Fundtiere, sowie Nachfrage bzw. Informationen zum 
Tierschutz.  
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3. Durchführung Tierschutzjugend 
Der Tierschutzverein veranstaltet monatlich in Zusammenarbeite mit der Igelpflege 
Rotenburg e.V. eine Tierschutzjugend. In dieser Veranstaltung werden verschiedene 
Themen zum Tierschutz betrachtet und den Kindern zwischen 8-14 Jahren 
nähergebracht. Eine Tierschutzjugend ist wichtig, um auch die nächsten Generationen für 
den Tierschutz zu sensibilisieren bzw. zu gewinnen. 
Jede Veranstaltung dauert ca. 3 Stunden, inkl. Vor- und Nachbereitung, für die 
Ehrenamtlichen. 
Für die Betreuung von 8 Kindern sind immer mindestens 2 Ehrenamtliche vor Ort. 
 

4. Vermittlungshilfe 
Viele Privatpersonen aus dem ganzen Landkreis sprechen uns an, ob wir 
Vermittlungshilfe leisten können. Durch diese Vermittlungshilfe kann die Anzahl der 
Abgabetiere bzw. der Fundtiere (wenn Abgabetiere einfach ausgesetzt werden) reduziert 
werden, da diese Tiere in ein neues Zuhause vermittelt werden können. 
Durch unsere sozialen Kanäle (Facebook, Instagram, Homepage) können wir diese 
Privatleute sehr gut unterstützen. Dies zeigt sich auch in unserer Vermittlungsqoute, 
welche in den letzten 4 Jahren bei durchschnittlich 90% aller Tiere pro Jahr liegt. Dies 
schließt die Vermittlung von Abgabe- und Fundtieren ein. 
 

5. Eigenleistung durch den Verein 
Unser Verein verlangt bei der Übernahme von Abgabetieren eine Abgabegebühr, sowie 
bei der Adoption von Tieren aus dem Tierheim eine Schutzgebühr.  
Diese Gebühren würden wir im Rahmen diese Förderantrages als Eigenleistung des 
Vereins ansetzen. 
Hierbei würden wir die Abgabegebühr zu 100% für 52 Tiere ansetzen und die 
Schutzgebühr anhand der Vermittlungsquote für 85% der 52 Tiere. 
 

   

Wir hoffen auf eine wohlwollende Endscheidung und verbleiben mit freundlichen Grüßen aus 
Rotenburg. 

 

 

Marcel Mertens 
(Vorstandvorsitzender) 

 

 

 

Anlagen: 
-Anlage 1-Aufschlüsselung Kosten Einzelposition Förderantrag Tierwohl/ Tierschutz 
-Anlage 2-Kalkulation Tagessätze Abgabetiere 2024 
-Anlage 3-Einnahmen-Überschussrechnung 2022 
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1. Aufnahme von Abgabetieren

Anzahl Tagessatz

Annnahme 

Verweildauer Gesamt

jegliche Tierart 52 17,09 €        33,7 29.948,52 €  

2. Telefonische Erreichbarkeit 24h am Tag (auch für andere Gemeinden)

Anzahl Std. je 

Tag
Anzahl Tage Std.-Satz

Bereitschaft 1 365 12,00 €            4.380,00 €     

3. Durchführung Tierschutzjugend

Anzahl je 

Monat Monate

Kosten je 

Monat (Std.) Kosten

Kosten für Materialien 1 12 30,00 €            360,00 €        

Kosten Ehrenamtliche Arbeit
6 Std. 12 12,00 €            864,00 €        

1.224,00 €     

Anlage 1 - Antrag auf Förderung Tierschutz/Tierwohl für das Jahr 2024

Beschreibung:

Der Tierschutzverein veranstaltet monatlich in Zusammenarbeit mit der Igelpflege Rotenburg eine 

Tierschutzjugend. In diesen Veranstaltungen werden verschiedene Themen zum Tierschutz 

betrachtet und den Kindern zwischen 8-14 Jahren näher gebracht. Eine Tierschutzjugend ist 

wichtig, um auch die nächsten Generationen für den Tierschutz und das Tierwohl zu sensibilisieren 

bzw. zu gewinnen.

Jeder Veranstaltung dauert ca. 3 Stunden, inkl. Vor- und Nachbereitung, für die Ehrenamtlichen. 

Für die Betreueung von 8 Kindern sind immer mindestens 2 Ehrenamtliche vor Ort.

Beschreibung:

Der Verein leistet an 365Tage eine 24h-Rufbereitschaft. Dort können Bewohner des Landkreises 

anrufen bei allen Fragen zum Tierschutz. Weiterhin werden dort alle Anrufer an die ensprechenden 

Stellen weitergeleitet, wenn z.B. der Tierschutzverein nicht für die Fundtiere zuständig ist. Durch 

das große Netz an Tierschutzorganisationen, mit welchen der Verein zusammenarbeitet, kann in 

jeder Angelegenheit weitergeholfen werden.

Beschreibung:

Als Abgabetier werden die Tiere bezeichnet, die durch den Verein aufgenommen werden, wenn z.B. 

der Tierhalter sich die Kosten für die Versorgung des Tieres nicht mehr leisten kann. Weiterhin 

werden Tiere aufgenommen wenn sich der Tierhalter nicht mehr richtig um die Tiere kümmern 

kann.

Durch die Förderung ist es möglich eine Vollzeitkraft langfristig anzustellen, welche ansonsten 

wegfallen müsste.
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5. Vermittlungshilfe für Privatleute

Anzahl Std. je 

Monat Monate

Kosten je 

Monat Kosten

Kosten Ehrenamtliche Helfer
8 12 12,00 €            1.152,00 €     

1.152,00 €     

6. Gesamtkosten Tierschutzarbeit und Tierwohl 36.704,52 €  

7. Eigenleistung durch den Verein

Abgabegebühr

Anzahl Kosten

Hund 5 1.000,00 €     

Katze 42 6.300,00 €     

Kleintier 5 125,00 €        

Schutzgebühr bei Vermittlung von 85% (gerundet) 7.425,00 €-     

Anzahl Kosten

Hund 4 1.400,00 €     

Katze 35 5.250,00 €     

Kleintier 4 140,00 €        

6.790,00 €-     

14.215,00 €-  

6. Gesamtrechnung

Gesamtkosten Tierschutzarbeit und Tierwohl 100% 36.704,52 €  

Kostenübernahme durch den Verein 38,73% 14.215,00 €-  

Restkosten 61,27% 22.489,52 €  

Beschreibung:

Viele Privatpersonen sprechen uns an, ob der Verein Vermittlungshilfe leisten kann. Durch diese 

Vermittlunghilfe kann die Anzahl der Abgabetiere, bzw. der Fundtiere wenn diese Tiere ausgesetzt 

werden, da diese Tiere in ein neues Zuhause vermittelt werden können.

Durch unsere sozialen Kanäle Facebook, Instagram und unsere Homepage können wir die 

Privatleute sehr gut unterstützen. Dies zeigt sich auch in unserer Vermittlungsqoute, die bei 

durchschnittlich 90% aller Tiere je Jahr liegt. Dies schließt die Vermittlung von Abgabe- und 

Fundtieren ein.

150,00 €
35,00 €

Durchschnittssatz

200,00 €
150,00 €
25,00 €

Durchschnittssatz

350,00 €
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Anzahl

Anteil 

Gesamt

Verweil- 

dauer

Durchschnitt 

Verweildauer Anzahl

Anteil 

Gesamt

Verweil- 

dauer

Durchschnitt 

Verweildauer Anzahl

Anteil 

Gesamt

Verweil- 

dauer

Durchschnitt 

Verweildauer Anzahl

Anteil 

Gesamt

Verweil- 

dauer

Durchschnitt 

Verweildauer

Abgabetiere 66 39% 5332 80,79 161 70% 4659 28,94 73 34% 2832 38,79 71 28% 2367 33,34

Fundtiere 83 49% 2059 24,81 63 27% 1435 22,78 122 56% 4945 40,53 169 66% 5338 31,59

Im Tierheim geboren 13 8% 772 59,38 0 0% 0 0,00 16 7% 1337 83,56 12 5% 1132 94,33

Sicherstellungen 6 4% 1576 262,67 5 2% 665 133,00 0 0% 0 0,00 2 1% 336 168,00

Sonstige 0 0% 0 0,00 2 1% 0 0,00 6 3% 458 76,33 1 0% 0 0,00

Gesamt 168 100% 9739 57,97 Tage 231 100% 6759 29,26 Tage 217 100% 9572 44,11 Tage 255 100% 9173 35,97 Tage

Vermittelt/ wieder bei 

Besitzer 157 216 201 219

Quote vermittelt

Ausgaben

Anzahl Tiere Gesamt 100%

Anzahl Abgabetiere Gesamt 43%

Kalkulierter Anteil für 55%

Förderantrag

Kosten je Tier und Tag

Jahr 2022Jahr 2021

2020

914,33 €                  

50.705,06 €             

Jahr 2019 Jahr 2020

92,63% 85,88%

2022

916,47 €                  

70.797,46 €             

Versicherungen

2021

916,47 €         

53.910,61 €    

93,45% 93,51%

74.337,33 €     

111.451,30 €           

16,49 €                    

3.778,96 €      5.973,94 €               

2.193,22 €      

14.021,14 €    11.880,75 €             

5.404,83 €       

2.935,93 €               

5.147,46 €               

174,69 €                  

20.098,65 €             

17,09 €            

Kalkulation für 2024

218 Tiere

93 Tiere

52 Tiere

Prognose 2024

+ 5%

962,29 €          

21.103,58 €     

5.198,72 €       

3.082,73 €       

29.948,52 €28.345,00 €-             

6.313,46 €       

3.469,22 €       

54.440,10 €     

5.774,17 €               

4.807,19 €               

29.762,25 €-     

6.062,88 €       

5.047,55 €       

17,09 €

33,70 Tage

Durchschnitt Verweildauer (über die letzten 4 Jahre)6.012,82 €               

155.843,87 €   148.422,73 €           

16,18 €                    

52 Tiere x 33,7 Tage x 17,09 € = 

Transportkosten

Tierarztkosten

2.288,87 €      

39.675,42 €    

4.694,46 €      2.910,15 €               

2.563,71 €               

40.527,03 €             

3.304,02 €               

51.847,71 €             

Kosten je Tier pro Tag:

114.130,90 €  

11,92 €           

Tierfutter

Tierheimbedarf

Gesamt:

Abzüglich Abgabe- bzw. 

Schutzgebühr (alle Tiere)
18.060,00 €-             20.372,10 €-    

(nicht nach Tierart getrennt)

Heizung

Unterhalt Tierheim 4.951,16 €               5.836,43 €               

2.695,46 €               

2.859,64 €               

301,65 €                  183,42 €          278,42 €         

6.345,27 €      

2.039,97 €      

2.343,15 €               4.360,19 €      

Entsorgungskosten

Strom

Wasser

Löhne/ Gehälter

Soziale Abgaben

Anlage 2 - Kalkulation Tagesätze Abgabetiere 2024


